
Ihre Kreisfachberaterinnen für 

Gartenkultur und Landespflege 

Landratsamt Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge 

www.landkreis-wunsiedel.de 

In Kooperation mit dem:  
Woher bekommen Sie Wolle?  

Schäfereien leben heute meist von der 

Landschaftspflege zur Erhaltung von 

artenreichem Grünland und nur noch teilweise 

vom Verkauf von Fleisch, Zuchttieren und Wolle. 

Geschoren werden müssen die Wollschafe 

trotzdem. So haben viele Schäfereien Wolle 

vorrätig. 
 

Fragen Sie in der Schäferei vor Ort! Mögliche 

Bezugsquellen im Landkreis Wunsiedel im 

Fichtelgebirge: 

 

SCHÄFEREI FRANK 

Christa Frank 

Kirchberg 3 

95706 Schirnding 

09233-4673 

E-Mail: info@schaeferei-frank.net 

https://schaefereifrank.de/ 

 

Claus Rogler 

Schulstr. 7  

95707 Thiersheim 

Tel. 0151-40309743 

E-Mail: rogler@bero-landschaftspflege.de 

https://www.bero-landschaftspflege.de 
 

Quelle: 

https://www.waschbaer.de/magazin/mulchen-mit-schafwolle/ 

https://beetschwestern.net/2022/03/09/duengen-und-mulchen-

mit-schafwolle/ 

• 

• 

Mulchen mit 

Schafwolle im Garten 

Landratsamt 
Wunsiedel 

i. Fichtelgebirge 

Jean-Paul-Straße 9 

95632 Wunsiedel 

T: +49 9232 80 - 0 

F: +49 9232 80 - 555 

info@landkreis-wunsiedel.de 

www.landkreis-wunsiedel.de 

Besuchszeiten 

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr 

oder nach Terminvereinbarung 

Claudia Büttner und Dr. Kristina Schröter 

Landratsamt Wunsiedel i. Fichtelgebirge 

Jean-Paul-Straße 9 | 95632 Wunsiedel 

Telefon: 09232 80-534 o. 538 

Telefax: 09232 80-9534 o. 9538 

claudia.buettner@landkreis-wunsiedel.de 

oder kristina.schroeter@landkreis-wunsiedel.de 

Landschaftspflegeverband Wunsiedel im 

Naturpark Fichtelgebirge e.V.  

Gudrun Frohmader-Heubeck 

E-Mail.:gudrun.frohmader-heubeck@naturpark-

fichtelgebirge.de 

Telefon: 09232 80-522 

 

 

http://www.landkreis-wunsiedel.de/
mailto:info@landkreis-wunsiedel.de
http://www.landkreis-wunsiedel.de/


Im Frühjahr ist die Mulchschicht noch gut zu sehen 

(links). Im Sommer hingegen sieht man zwischen den 

Stauden nur noch wenig von der Wolle. Ihre Funktion 

behält sie trotzdem. 

• 

• 

• 

• 

Wassermanagement im Garten Anwendung: Auch als Dünger gut geeignet 

 

Schafwolle enthält etwa 12 Prozent Stickstoff, 

ebenso Phosphor, Kalium und Schwefel und ist damit 

ein hochwertiger Langzeitdünger für Gemüse, Obst 

und Zierpflanzen. Diese werden durch die Struktur 

der Wolle langsam aber kontinuierlich an den Boden 

abgegeben. 

Schafwolle ist nachhaltig und ökologisch. Sie 

benötigt kaum Energie für die Erzeugung (außer bei 

der Schur) und ist vollständig biologisch abbaubar. 

In den letzten Jahren muss man sich immer mehr 

Gedanken über das Wassermanagement im Garten 

machen. 

 

Ein Baustein eines guten Wassermanagements ist es, das 

vorhandene Bodenwasser vor Verdunstung zu schützen. 

Dazu ist es gut, offene Bodenbereiche zu bedecken. 

Hervorragend geeignet ist hierfür ungewaschene 

Schafwolle. 

 
Vorteile: 
 
Sie bedeckt den Boden und schützt vor Verdunstung 

Sie speichert ein Vielfaches des Eigengewichts an Wasser 

und gibt es bei Bedarf wieder ab 

Schnecken, Wühlmäuse und Maulwürfe mögen den 

Geruch und die Textur von Schafwolle nicht und werden 

damit vergrämt 

Sie hält die Bodenstruktur feinkrümelig 

 

Die frische Rohwolle enthält viel Lanolin, das Wollfett, und 

klebt als großes Vlies zusammen. Grob auseinander 

gezupft kann das Vlies über das gesamte Beet oder auch 

um einzelne Pflanzen verteilt werden. Die Wolle wird in den 

ersten Tagen etwas riechen, dies verfliegt jedoch 

spätestens nach dem ersten Regen. 

 

Einsatzmöglichkeiten: 

• Beet 

Hochbeet 

Kübel 

Baumscheiben bei Obstbäumen 

Als Winterschutz für empfindliche Gehölze und als 

Verbissschutz gegen z.B. Rehe. 

 

Tipp: 

Die Wolle vom Vorjahr kann entweder im Beet 

verbleiben oder als Dünger in Pflanzlöchern und 

Kübeln dienen. 

 

Vorsicht nur bei Pflanzen, die saure Böden mögen, wie 

Rhododendren oder Blaubeeren. Schafwolle 

neutralisiert saure Böden. 

• 

• 

• 

• 

Und warum wird aus der Wolle keine Jacke? 

 Leider sind die Preise für Rohwolle stark gesunken und 

eine lokale Weiterverarbeitung ist meist sehr teuer. Es 

fällt oft mehr Wolle an, als genutzt wird. 

Auch für Erdbeerkulturen ist die Schafwolle gut 

geeignet. 

 


